002384

Benches

Bildbeschreibung!)

Eine symmetrische Aufnahme von zwei Holzbanken, die sich auf einer Betonflache gegeniiberstehen, mit
rechteckigen, verwitterten Fliesen im Vordergrund.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine Studie in scharfem geometrischem Kontrast ein. Zwei einfache Holzbanke,
verwittert und dunkel, flankieren den oberen Teil des Bildes, wobei ihre klaren Linien einem glatten
Betonhintergrund gegeniibergestellt werden. Darunter geht die Szene in eine strukturierte Weite von
Betonplatten iiber, die von unregelmaBigen, feuchten Flecken gekennzeichnet sind, die ein abstrak-
tes Muster aus Licht und Schatten erzeugen. Die Perspektive lenkt den Blick des Betrachters in die
zuriickweichenden Ebenen und betont das Zusammenspiel zwischen natiirlichem Verfall und bewusster
architektonischer Gestaltung. Die Komposition erweckt ein Gefiihl ruhiger stadtischer Isolation, in der
Funktionalitat auf die unvorhersehbare Schonheit der Zeit und der Elemente trifft.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2014 06/2014 08/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4140 px 16
Verhéltnis ca. 1.78 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort +48.39673, +9.9961

Titel (Deutsch)

Banke

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A symmetrical shot of two wooden benches facing each other on a concrete surface with rectangular weathered tiles in the foreground.
    
    
      Eine symmetrische Aufnahme von zwei Holzbänken, die sich auf einer Betonfläche gegenüberstehen, mit rechteckigen, verwitterten Fliesen im Vordergrund.
    
    
      This photograph captures a study in stark geometric contrast. Two simple wooden benches, weathered and dark, flank the upper portion of the frame, their clean lines juxtaposed against a smooth concrete backdrop. Below, the scene transitions to a textured expanse of concrete slabs, marked by irregular, damp stains that create an abstract pattern of light and shadow. The perspective draws the viewer's eye into the receding planes, emphasizing the interplay between natural degradation and deliberate architectural design. The composition evokes a sense of quiet urban isolation, where functionality meets the unpredictable beauty of time and the elements.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Studie in scharfem geometrischem Kontrast ein. Zwei einfache Holzbänke, verwittert und dunkel, flankieren den oberen Teil des Bildes, wobei ihre klaren Linien einem glatten Betonhintergrund gegenübergestellt werden. Darunter geht die Szene in eine strukturierte Weite von Betonplatten über, die von unregelmäßigen, feuchten Flecken gekennzeichnet sind, die ein abstraktes Muster aus Licht und Schatten erzeugen. Die Perspektive lenkt den Blick des Betrachters in die zurückweichenden Ebenen und betont das Zusammenspiel zwischen natürlichem Verfall und bewusster architektonischer Gestaltung. Die Komposition erweckt ein Gefühl ruhiger städtischer Isolation, in der Funktionalität auf die unvorhersehbare Schönheit der Zeit und der Elemente trifft.
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